
Grasfrosch
5 coole Fakten



Ein Weibchen legt im Frühjahr bis zu 4.000
Eier in einem gallertartigen Laichballen ab.
Es entstehen große Laichteppiche.

1. Tausende Eier



Altarm
Ehemaliger Fluss-Abschnitt

2. Fast überall zu Hause

Ob Wald, Garten oder Gebirge – der
Grasfrosch ist erstaunlich
anpassungsfähig. Er laicht in Tümpeln,
Teichen und flachen Gewässern.



3. Ein echter Allesfresser

Insekten, Spinnen, Würmer und
Schnecken... Kaulquappen leben
dagegen zunächst von Algen und
abgestorbenem organischem Material.



4. Schwarze Teppiche

Kaulquappen sammeln sich dicht an dicht
im alten Laichballen. So entstehen
beeindruckende schwarze Teppiche, die
sich in der Sonne erwärmen. Die Wärme
hilft den Kaulquappen, schneller zu
wachsen und sich zu entwickeln.



5. Immer derselbe Teich

Sie finden jedes Jahr zu dem Gewässer
zurück, in dem sie selbst geschlüpft
sind. Geht dieser Laichplatz verloren,
kann das schnell eine ganze Population
gefährden.



Danke!

Hinter solchen Beiträgen steckt jede
Menge Recherche und Aufbereitung –
alles entsteht in meiner Freizeit. 😅 Umso
mehr bedeutet mir deine Unterstützung!
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